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• In regelmäßigen Kochkursen wo.llen die Lehrer ihren Schülern .
die Grundlagen einer gesunden und kindgerechten und schmack-
haften Ernährung vermitteln. . Foto: Privat

Finkenberg. "Kennen Sie das
Standard-Frühstück vieler
Schüler von Hamburg bis Mün-
chen?" Frank Rothe, Referent
der Sarah-Wiener-Stiftung und
zu Gast in der Finkenberg-Schu-
le, blickt in erwartungsvolle Leh-
rergesiChter.
Dann hält er ein kleines, qua-

dratisches Paket asiatischer ln-
stantnudelsuppe hoch: "Diese
Nudeln werden roh geknabbert.
Im Magen quellen sie auf und
sättigen lange. Das beiligende
Beutelchen mit den Gewürzen
wird ausgeschleckt und der da-
durch entstehende Durst mit ei-
nem Liter einer bekannten brau-
nen Limonade gelöscht Das
kommt dabei heraus, wenn
wohlwollende Mütter ihren Kin-
dern einen Euro für ein Früh-
stück in die Hand drücken."
"Gleichgültigkeit, Unwissen

und Verantwortungslosigkeit
haben dazu geführt, dass aber-
tausende junger Menschen kein
oder ein gestörtes Verhältnis
zum Essen haben", beklagt Sa-
rah Wiener, Deutschlands pro-
minenteste Fernsehköchin. Um
hier zu intervenieren, gründe-

te sie Ende 2007 unter ande-
rem mit Dr. Alfred Biolek und
dem Demeter-Verband die ge-
meinnützige Sarah-Wiener-Stif-
tung, die sich seit dem dafür
engagiert. dass Kinder die reich-
haltige Welt von frischen Le-
bensmitteln entdecken und ler-
nen, ihre Ernährungsgewohn-
heiten umzustellen.
Getreu dem Motto "Für ge-

sunde Kinder und was Ver-
nünftiges zu essen" entwickel-
te die Stiftung ein Weiterbfl-
. dungsprogramm für Schulen. In
regelmäßigen Kochkursen soll
den Schülern die Grundlagen ei-
ner gesunden, aber eben auch
kindgerechten und schmack-
haften Ernährung vermittelt
werden.
Zusammen rrut sechs weiteren

Schulen möchte auch die Fin-
kenberg-Schule'zukünftig einen
Beitrag zur verantwortungsbe-
wussten Ernährung ihrer
Schützlinge leisten, und so las-
sen sich 20 Lehrer von Rothe
zu sogenannten "Botschaftern
der Region" ausbilden, die mög-
lichst bald mit den Mädchen und
Jungen "an die Töpfe" möcrten.
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